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PROTOKOLL DER *. SITZUNG 
DES PFARRGEMEINDERATES 
56.78.5757 

 
 
TOP 1: BEGRÜßUNG UND EINSTIEG 
 
Die Begrüßung ist durch den Vorstand erfolgt. Das Protokoll der vergangenen Sitzung 
wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 2: INFO PASTORALVEREINBARUNG/ PASTORALGESPRÄCH 
 
Es gab eine Ermutigung aus Paderborn, weiterzumachen. Das Kapitel „Jugend“ haben 
wir bisher als einzige bearbeitet. Gerne wird gesehen, dass die Themen verarbeitet 
werden, die uns auch unmittelbar interessieren. Am 08.02.2020 findet dann die 
Überreichung der Pastoralvereinbarung um 15 Uhr statt, es gibt über den Nachmittag 
verteilt einige Programmpunkte. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Auch 
Gruppen, die interessiert daran sind, sich tiefergehend zu informieren, können sich 
gerne melden.  
 
TOP 3: VOTUM ZUR WEITERBESCHÄFTIGUNG VON HERRN SCHULTE-
PELKUM ALS DIAKON FÜR WEITERE 2 JAHRE 
 
Am 17.01.2020 ist Peter Schulte-Pelkum 75 Jahre alt geworden (Herzlichen 
Glückwunsch!), d.h. die mögliche Verlängerung des Dienstes um 2 Jahre als Diakon 
muss bei der Pfarrei angefragt werden. Herr Schulte-Pelkum würde von sich aus den 
Dienst weiterführen, sodass er das Pastoralteam auch weiter unterstützen kann. Die 
Verlängerung bestätigt das Bistum, sofern der PGR als auch der Dechant sich dafür 
aussprechen. 
 

19.25 Uhr: Leonard Tricot betritt die Sitzung. 
 

VOTUM: Der PGR spricht sich EINSTIMMIG für eine Verlängerung des Dienstes von 
Diakon Schulte-Pelkum aus. 

PFARREI 
ST. CHRISTOPHORUS 
WANNE-EICKEL 
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Fax: 02325 / 3773699 
 
E-MAIL:  
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HOMEPAGE: 
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PGR-VORSTAND: 
Christina Beckmann 
Pfarrer Ludger Plümpe 
Theresa Thunig 
 
E-MAIL:  
christina.beckmann@web.de 
ludger.pluempe@t-online.de 
theresa.thunig@rub.de 

Ort: Gemeindezentrum St. Marien, Herzogstr. 23 
Protokollantin: Theresa Thunig 
Anwesende: Ludger Plümpe, Rita Kerski, Klara Schöning, Ute 
Höwing, Christina Beckmann, Theresa Thunig, Kathrin Enk-
Hassenewert, Burkhard Pepping, Christoph Misch, Birgit Terfloth, 
Thomas Janocha, Ute Wegener, Doris Preuß, Stefan Mühlthaler, 
Christiane Grunau, Christine Kissner 
Entschuldigt: Jasmin Buchholz, Florian Enk 
 
 
Beginn: 19.07 Uhr 
Ende: 21.23 Uhr 
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TOP 4: FASTENZEIT/ OSTERN 
 
Das Pastoralteam plant eine Vielzahl von Veranstaltungen wie die Friedensgebete. 
Dieses Jahr gibt es wieder die „Wundpunkte“ (Kreuzweg). Das besondere sind die 
Kreuzwegstationen, die mit bestimmten Orten und Themen (z.B. Gewalt gegen 
Frauen) verbunden werden. Traditionelle liturgische Feiern obliegen den GAs, wie z.B. 
der ökumenische Jugendkreuzweg am 27.03.2020. Kooperationen zwischen den 
Gemeinden z.B. bei Kinderkreuzwegen wären durchaus gewünscht. 
 
TOP 5: DEKANATSPASTORALRAT 
 
Es ist nicht dazu gekommen, einen Vorstand oder eine/n Abgeordnete/n für den 
Diözesanpastoralrat zu wählen, da sich niemand zur Verfügung gestellt hat. Damit die 
Informationen aus den Pfarreien und Pastoralen Räumen auch weiter geteilt werden 
können, soll es nach der nächsten PGR-Wahl einen neuen Anlaufversuch mit neuer 
Aufstellung geben. Dennoch soll es noch weiter einige Treffen der bisher Beteiligten 
geben, um gemeinsame Themen zu finden. Ein solches Treffen soll es am 31.03.2020 
geben. 
 
TOP 6: KV-WAHLEN 
 
Die Wahlen finden am 28.03. und 29.03.2020 statt. Es sind 16 Mitglieder zu wählen 
mit einer Kandidat*innenliste und einer Wähler*innenliste. Eigentlich soll es 1/3 mehr 
Kandidat*innen als Plätze geben, was allerdings momentan etwas unrealistisch 
scheint. Kandidat*innenvorschläge sind daher sehr willkommen. Wer Mitglied des KVs 
wird, sollte bereit sein, in einen Sachausschuss gehen, da die gesamte Arbeit nicht im 
Plenum geleistet werden kann.  Gerne gesehen werden natürlich Fachkenntnisse in 
Bezug auf Finanzen oder die Bereitschaft für Personalgespräche.  
Die Wahlen werden jeweils in den Gemeinden im Kirchenraum stattfinden, um eine 
akzeptable Wähler*innenquote zu generieren. Gewählt werden kann 1 Stunde vor und 
nach dem Sonntagsgottesdienst und der Vorabendmesse. Jeder kann in jedem 
Wahllokal wählen. Das konkrete Prozedere wird vom Wahlausschuss organisiert. 
Letzterer besteht im Vorstand aus dem Pfarrer (aus gesundheitlichen Gründen wird 
Herr Horsch Herrn Plümpe ersetzen) und zwei gewählten Mitgliedern des PGRs und 
zwei wahlberechtigten Mitgliedern aus den Gemeinden. 
 
WAHL: Für den Wahlausschuss werden Frau Beckmann und Frau Thunig 
vorgeschlagen. Sie werden EINSTIMMIG gewählt. 
 

20:02 Uhr: Klara Schöning verlässt die Sitzung. 
 
TOP 7: BERICHTE AUS DEM VVR (INFO GEBÄUDENUTZUNG/ 
SICHERHEITSBEUFTRAGTE/R) 
 
An die GAs ist eine Anfrage zur Gebäudenutzung gegangen, bis zum 29.02.2020 soll 
es eine Rückmeldung an den VVR geben. In vier Gemeinden sollten des Weiteren 
Vorschläge für eine*n Sicherheitsbeauftragte*n gemacht werden, aus zwei 
Gemeinden kam bisher ein eindeutiges Feedback, von den beiden Verbliebenen sollte 
dies dringend nachgeholt werden. Wer ist für die Vermietung von Wohnhäusern 
verantwortlich? Prinzipiell der VVR.  
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TOP 8: BERICHT AUS DEM PASTORALTEAM 
 
Frau Trosien plant 2 Jahre Elternzeit, sie wäre jedoch unter Umständen bereit nach 
einiger Zeit in begrenztem Rahmen ihre Arbeit teilweise wiederaufzunehmen. Der 
Vikar ist momentan dabei, auszuziehen.  
Bei einer ökumenischen Pastoralkonferenz, an der unser Pastoralteam teilgenommen 
hat, wurden Themen angesprochen wie menschenfeindliches Gedankengut. 
Interessant wäre dieses Thema auch für die Gemeinden, da solche Probleme 
unbedingt angesprochen werden müssen! 
Da Herr Plümpe aus gesundheitlichen Gründen für einige Zeit ausfallen wird, werden 
seine Aufgaben von Herrn Horsch mit Unterstützung von Frau Klöckener 
übernommen. Falls nun doch noch jemand aus dem Pastoralteam ausfällt, treten die 
Notfallpläne der Gemeinden in Kraft. Weitere Fragen dazu müssen noch geklärt 
werden.  
Auch wird es in der nächsten Zeit einen Termin mit dem evangelischen Pastoralteam 
geben, wo es u.a. um das Stadtteilfest gehen wird. Hier können auch weitere Fragen 
angesprochen werden wie z.B. der Rechtsextremismus oder die Ökologie. 
 
TOP 9: BERICHTE AUS DEN GAs 
 
Es gibt momentan keine Fragen an den PGR. Zu beachten ist, dass alle 
Gemeindeausschüsse regelmäßig ihre Protokolle auch an den Vorstand des PGRs 
(und an den 1. und 2. stellvertretenden Vorsitzenden des VVRs und an Herrn 
Gajewski) weiterleiten sollen. 
 
TOP 10: BERICHTE AUS DEN SACHAUSSCHÜSSEN 
 
TOP 10.1: EHRENAMT 
 
Für den 18.02.2020 um 19.30 Uhr in St. Josef ist eine Infoveranstaltung geplant. 
Eingeladen wurden alle Gruppen, Verbände und Vereine. Gemeinsam erarbeitet 
werden soll u.a., wie man Helfer und Mitglieder heranziehen könnte. Erarbeitet wird 
bis Pfingsten außerdem ein Ehrenamtsleitfaden. Das nächste Treffen ist am 
25.03.2020. 
 
TOP 10.2: PASTORALE ORTE UND GELEGENHEITEN 
 
Es hat ein Treffen in diesem Jahr bereits stattgefunden. Es wurde ein ausführliches 
Feedback zur bisherigen Arbeit gegeben, um Potenziale und Chancen, aber auch 
Probleme für die Zukunft herauszufiltern. Es gibt auch schon Vorschläge für Aktionen 
in diesem Jahr. Das nächste Treffen ist am 10.03.2020.  
Bitte bedenken: Ziel des Sachausschusses sollte nicht nur sein, dass der Ausschuss 
sich bei Aktionen o.Ä. engagiert, sondern dass darüber hinaus auch Menschen aus 
den Gemeinden angeregt werden, etwas zu tun. 
 
TOP 10.3: JUGEND 
 
Das nächste Treffen ist am 03.03.2020. Rebekka Goeke wird den Sachausschuss als 
Referentin des Dekanates begleiten, Herr Horsch kann für das Thema 
Messdiener*innenarbeit hinzugezogen werden. Bezüglich der Weihnachtsgeschenke 
wird angeregt, dass sich der Sachausschuss zeitnah über eine Regelung auf Pfarrei-
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Ebene für die Messdiener*innen Gedanken machen soll. Dasselbe gilt für den 
Sachausschuss Ehrenamt in Bezug auf alle weiteren Ehrenamtlichen. 
 
TOP 10.4: KOMMUNIKATION/ ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
Das nächste/ erste Treffen ist am 17.02.2020 um 19 Uhr in St. Josef. 
 
TOP 11: VERSCHIEDENES 
 
Der Synodale Weg startet in dieser Woche. Die dortigen Themen sollten nicht nur auf 
Bundesebene besprochen werden, denn die Relevanz betrifft beinahe alle kirchlichen 
Strukturen. Es ist daher wünschenswert, sich damit auch zu beschäftigen. Vorstellbar 
ist auch eine Veranstaltung in der Pfarrei mit Experten. Denkenswert wäre z.B. eine 
Art Podiumsdiskussion mit Vertretern aus den Bistümern Essen und Paderborn. 
 
DIE NÄCHSTE SITZUNG FINDET AM 23.04.2020 UM 19 UHR STATT. 
 
 


